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Als das Handbuch der phannaceutisclien Praxis vollendet in den
Händen der Herren Apotheker und Aerzte war, begann eine Zeit, welche
sich in dem Bereiche der Arzneikunde durch ein Suchen nach neuen
Arznei Stoffen auffallend zu erkennen gab, andererseits wurden die Unter-
Buchungen und Prüfungen der Nahrungs- und Genussmittel mit vorwie¬
gendem Eifer den gesetzlichen Bestimmungen entsprechend betrieben,
so dass das Handbuch nicht mehr den Anforderungen nach diesen Seiten
bin genügte. Eine neue vermehrte Auflage desselben wäre nöthig ge¬
wesen, eine solche hätte aber die erste Ausgabe ziemlich werthlos ge¬
macht. Mir erschien es daher den Verhältnissen entsprechender und
auch der Praxis angemessen, die wichtigsten der nach dem Erscheinen
des Handbuches bekannt gewordenen und zugleich als vortrefflich
wirksam empfohlenen Arzneistoffe und ferner die seit dieser Zeit gewon¬
nenen Fortschritte auf dem Felde der pharmaceutisch-chemischen Wis¬
senschaft und Praxis, besonders aber in dem Bereiche der Untersuchungen
und Prüfungen der Nahrungs- und Genussmittel zu sammeln und in der
dem 1 landbuche eigenen Fassung als Ergänzungsband zu dem Handbuche
der pharmaceutischen Praxis den Apothekern und Aerzten vorzulegen.
Die seit dem Erscheinen des Handbuches untersuchten Geheimmittel und
Specialitäten sind ebenfalls in diesen Ergänzungsband aufgenommen
worden.

Da die Auffassungen, was ein reines und ein verfälschtes Nahrungs¬
und Genussmittel sei, wie in früherer Zeit so auch noch heute auf¬
fallend von einander abweichen, war es notbwendig, eine möglichst
siebere Definition davon aufzustellen. Daher habe ich diese Definition
unter Cacao S. 177 des Ergänzungsbandes versucht, und wurde mir
darüber von verschiedenen Seiten zustimmende
krochen.

Anerkennung



IV Vorwort.

Durch Schaffung dieses Ergänzungsbandes ist man allerdings in die
unangenehme Lage versetzt, oft in zwei Registern und zwei Büchern
nachschlagen zu müssen, dennoch wolle man darüber hinwegsehen, um
so mehr, als man zugleich erfährt, was der älteren Zeit und was der
Neuzeit angehört.

Um den Gebrauch des Werkes recht nutzbringend zu machen, so
ist auch der Ergänzungsband mit einem ebenso vollständigen alpha¬
betischen Inhaltsverzeichniss versehen wie das Handbuch.

Indem ich diesen Ergänzungsband als einen vom Handbuch der
pharmaceutischen Praxis unzertrennlichen Theil der 0Öffentlichkeit
übergebe, bitte ich um wohlwollende Aufnahme und wegen der nicht
unbedeutenden Arbeit auch um eine nachsichtige Benrtheilung. Fehler
und Mängel, welche sich finden sollten, bitte ich mir gütigst mitzutheilen,
um sie zu verbessern und mir auch Gelegenheit zu geben, sie, wenn
erheblich, öffentlich zu besprechen zu Nutz und Frommen des Faches.

Frankfurt a. d. Oder, im December 1882.

Der Verfasser.
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